
„Viele Klimaskeptiker bezweifeln auch
die Coronagefahren“: neues Schmäh-Buch
aus dem Herder-Verlag

„Intersektionalismus“, zu deutsch etwa „Schnittmengenbildung“, bezeichnet in
den politisierten akademischen Fächern die Kombination unzusammenhängender
Themen, um angeblich neue Forschungsfelder zu eröffnen. Damit kann man
zusätzliche Fördergelder einwerben und strategische Allianzen von
Interessensgruppen, die von Transfergeldern leben, begründen.

Insofern wundert es nicht, daß in dem gerade erschienen Buch im ehemals
renommierten Herder-Verlag nicht nur „rechte Coronaleugner“, sondern auch
„marktradikale Klimaleugner“ in die Pfanne gehauen werden. Die Spiegel-
Journalistin Susanne Götze und die Correctiv-„Klimareporterin“ Annika Joeres
haben dazu ein paar alte Behauptungen ihrer bisherigen Artikel und ihres
Buches Die Klimaschmutzlobby aufgewärmt und sie als Kapitel in „Fehlender
Mindestabstand“ zusammengeschrieben; ergänzt durch ein paar coronige
Statements.

Gleich zu Beginn tragen die Autorinnen dick auf: Eine „altbekannte Allianz“
aus Klimaleugnern (wir), Marktradikalen (das sind wohl Marktwirtschaftler)
und Rechtspopulisten (AfD & WerteUnion) mit „Grundmißtrauen gegen die
Wissenschaft“ wetterte gegen das Corona-Regime der Regierung und ihrer treuen
Journalisten.

Daß wir Aktiven von EIKE, Historiker, Physiker, Ingenieure, Biologen etc. so
derart gegen Wissenschaft seien, ist schon eine interessante Behauptung. Oder
meinten sie den Büffelfellträger aus dem Capitol in Washington?

Joeres und Götze behaupten zudem, daß auf den „Hygienedemos“ viele bekannte
Klimaleugner zu sehen gewesen seien – ja wer denn?

Zu EIKE konkret meinen die beiden:

Mit dabei: der deutsche Verein EIKE, der sich selbst Europäisches
Institut für Klima und Energie nennt. Der Verein befeuert die
Skepsis gegenüber der Gefährlichkeit des Covid-19-Virus. Er hat
seinen Sitz in Jena und hatte vor der Epidemie das Ziel, Zweifel am
menschgemachten Klimawandel zu säen. Derzeit geht es beim Verein
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darum, wie angeblich „närrisch“ die politische Reaktion auf Corona
ausfiel.

Nicht ganz, wir haben auch jetzt durchgehend das Ziel, Zweifel am Klima-
Tamtam von Opportunisten zu säen; und nebenbei an allen anderen Panik-
Kampagnen, die nur darauf abzielen, die Freiheit der Gesellschaft abzubauen
und das Geld der Bürger von unten nach oben umzuverteilen (zum Beispiel in
die Taschen von regierungstreuen Journalisten).

Danach wird ein bißchen mit der AfD verglichen, deren Arm EIKE angeblich ist,
weil Michael Limburg Mitglied ist und Kontakt zu MdB Karsten Hilse hat. Von
Hilse wird erwähnt, daß er zur Wendezeit Volkspolizist war. Schon lustig, daß
eine Journalistin aus dem linken Lager, das die DDR mehr oder minder heimlich
als das bessere Deutschland ansah, auch mit der DDR-Keule kommt, wenn es
gerade nützlich ist. Nebenbei: Der gutaussehende Hilse war auch mal „Mister
Brandenburg“. Ist das nicht kapitalistisch, klassistisch und
attraktivistisch? Ich gebe zu, den letzten Ausdruck habe ich gerade erfunden.
Hoffentlich bauen Joeres und Götze da jetzt keine neue NGO-Theorie drauf
auf….

Im weiteren Text kommt etwas zum „Sturm“ auf den Reichstag, mit dem wir
nichts zu tun hatten und bei dem es auch gar nicht ums Klima ging. Danach
werden erwartungsgemäß Heartland und die Tabakindustrie erwähnt, Professor
Werner Müller aus Mainz, Max Otte, Hans-Georg Maaßen und die WerteUnion,
Piers Corbyn und Donald Trump. Man sieht, ein buntes Sammelsurium, das wirkt,
als hätten die beiden Autorinnen krampfhaft versucht, einen Zusammenhang
zwischen Klima- und Coronakritikern herzustellen. Es fehlt nur noch eines
dieser hübschen Schaubbilder mit den Vernetzungen der Satanischen – am besten
mit EIKE als dicker Spinne im Zentrum des Netzes. Ganz am Schluß schreiben
die beiden allerdings etwas, dem wir zustimmen können:

„Ihr Ziel ist dasselbe geblieben wie im Kampf gegen Tabakverbote
oder Klimapolitik:

Der Staat soll sich aus der Wirtschaft und dem Leben der Menschen
heraushalten.“

Ja, weitgehend zumindest, denn der Staat ist zur Beute von Interessensgruppen
geworden, zu denen sämtliche Autoren des vorliegenden Buches gehören.

Viel interessanter als der substanzlose Text von Joeres und Götze ist das
Drumherum. Besonders pikant ist die Tatsache, daß das diffamierende und
politisch einseitige Buch im katholischen Herder-Verlag erschien – er machte
seit den 1980ern seine besten Geschäfte mit Büchern über die Päpste –
Johannes Paul II., Benedikt XVI., und aktuell Franz I.

Wie kommt ein derart konservatives Haus dazu, klar linke Traktate zu
veröffentlichen? Vielleicht liegt es an den beiden neuen Geschäftsführern,
die erstaunlich jung sind, unter 40. Ein gewichtigerer Grund ist aber wohl –
wie üblich – das liebe Steuergeld. Veröffentlicht wird das Buch nämlich mit
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„Unterstützung“ des Zentrum Liberale Moderne, einer jungen Berliner NGO, die
weder modern noch liberal ist, sondern grün und ganz, ganz links. Gründer
sind Marieluise Beck und Ralf Fücks von B‘90/Grüne. Finanziert wird der
Verein – man ahnt es – natürlich auch aus dem Bundeshaushalt.

Man darf also davon ausgehen, daß die beiden jungen Geschäftsführer das Buch
hauptsächlich verlegten, weil damit die berühmte „Staatsknete“ (taz)
reichlich hereinkommt. Einmalig bringt das vielleicht nicht so viel – da aber
die Regierung immer mehr Zeitungen indirekt einkauft, die wegen
Linkslastigkeit und weitaus kompetenterer Konkurrenz im Netz pleite zu gehen
drohen, ist damit zu rechnen, daß auch brave Verlagshäuser in Zukunft immer
mehr sicheres Steuergeld erhalten können. Ob sie ihre Meinungs- – und PR-
Bücher überhaupt verkaufen, ist gleichgültig, das Steuergeld kommt auch so
herein; ähnlich den abschmierenden geförderten Zeitungen, deren
Verkaufszahlen seit Jahren im freien Fall sind.

Daß die Regierung und ihr anschwillender NGO-Apparat auch konservative
katholische Verlage schmiert, ist besonders delikat; so kann man vermutlich
sicherstellen, daß sich hier keine christlichen Dissidenten sammeln, und
zudem „Neutralität“ simulieren.

Daß der konservative Herder-Verlag sagen könnte, man habe nicht gewußt,
wessen Bücher man hier verlegt, ist nicht wahrscheinlich, da neben Götze und
Joeres die üblichen Verdächtigen der ganz linken NGO- und Zeitungsszene
schreiben:

Sebastian Leber vom Berliner Tagesspiegel, der mit seinem Artikel
„Danke, liebe Antifa“ 2014 einiges an Unverständnis erntete;
Herausgeberin Heike Kleffner, die laut Wiki als freie Journalistin über
rechte Gewalt, Neonazis und die Situation von Asylanten unter anderem
für die taz, Zeit Online, den Tagesspiegel, Jungle World, Jetzt und die
Frankfurter Rundschau schrieb;
Herausgeber Matthias Meisner, der sich laut Wiki ausführlich mit den
Demonstrationen der Pegida und der Diskussion um die Immigrationspolitik
befaßt. Zu seiner Berichterstattung über die Themen Immigranten, AfD und
Pegida, aber auch zur Rolle der sozialen Medien in der journalistischen
Arbeit bezog er in verschiedenen Interviews Stellung, unter anderem für
lügenpresse.de und beim Deutschlandfunk. Seit Dezember 2020 ist Meisner
einer der Kolumnisten der Dresdner Migrantenorganisation Mission
Lifeline.
Patrick Gensing, der umstrittene „Faktenchecker“ der Tagesschau
Matthias Quent von der Amateu-Antonio-Stiftung
Ralf Fücks vom oben erwähnten Zentrum liberale Moderne und B‘90/Grüne

Neben den Autoren sprechen auch die Überschriften der Kapitel und Buchteile
Bände. Eine Auswahl:

Schlaglichter: von Stuttgart bis Washington DC

Die Wutbürger von der B96, Mit Bier und Sauna gegen Corona, Abstrus aber
brandgefährlich (über QAnon)
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Ideologien: von Rassismus bis Verschwörungsglaube

Der QAnon-Boom, „Corona und Bargeldabschaffung sind zwei Seiten einer
Medaille“

Akteurinnen und Akteure (sic!) der neuen Allianz

Reichs- und Regenbogenfahnen, Polizisten auf Coronademonstrationen, Hetze die
zum >Abschuß< freigibt

Die Angegriffenen: Beleidigungen, Hetzkampagnen, Morddrohungen

Sündenböcke der Pandemie, >Die Schimpfwörter werden bleiben< (über anti-
asiatischen Rassismus)

 


